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fülltes israelitisches Bethaus , tötete Uvei und he-
täubte acht der dort versammelten Personen .

Riga , 18 . Aug. In den Wäldern und Gärten hat
ein Sturm große Verheerungen angerichtet - Auch
Schiffshavarien werden gemeldet . So wurde im hiesigen
Hafen das Segelschiff „ Jakob Maria " zertrümmert . Ein
Matrose ist ertrunken .

Konstantinopel , 17 . Aug . Heute sind in der
Stadt 35 Fälle von CH olera vorgekommen, von de¬
nen sechs tödlich verliefen . Ter Bürgermeister und die
Sanitätsbehörde der Vorstadt Bujukdere sind We¬
ge,: Nachlässigkeit abgesetzt worden . In Albanien sind
40 neue Cholerafälle vorgekommen, von denen 22 töd¬
lich verlaufen find .

Württemberg.
Dienstnachrichte«.

Die erledigte Seminaroberlehrerstellein Kiinzelsau ist am 11 . Au¬
gust von dem Ev. Oberschulrat dem Hauptlehrer Schumann in
Eßlingen übertragen worden .

Stuttgart , 17 . Aug. Die Generalversammlung der
Sozialdemokratie des 7 . Württ . Reichstagswahlkreises
(Calw, Herrenberg , Nagold, Neuenbürg ) hat mit allen
gegen 2 Stimmen folgende Resolution angenommen:
„Die Generalversammlung hält nach wie vor daran fest ,
daß die Schwab. Tagwacht das offizielle Organ der Sozial¬
demokratie Württembergs bleibt . Die Generalversammlung
hält die Schaffung einer neuen Aufsichtsinstanz durch Er¬
richtung einer sogenannten PreHkommission nicht für not¬
wendig. Sie spricht die Ueberzeugung aus , daß dafür eiu
begründetes Bedürfnis nicht besteht , weil den besonderen
Wünschen der Parteigenossenschast Stuttgarts und seiner
nächsten Umgebung schon dadurch entsprochen ist, daß die
Mitglieder der zwei Aufsichtsinstanzen aus ihrer Mitte ge¬
wählt werden . An der prinzipiellen und taktischen Haltung
der Schwäbischen Tagwacht sind alle Parteigenossen Würt¬
tembergs in gleichem Maße interessiert. Die Generalver¬
sammlung des 7 , Wahlkreises ersucht deshalb die Landes¬
versammlung , die Schaffung einer besonderen Preßkommis-
ston abzulehnen."

Hohenheim , 17 . Aug. Heute nacht verzeichnete die
Fernerdbebenwarte ein sehr heftiges F ern 'er db eb en .
Die ersten Erschütterungen trafen um 11 Uhr 55 Min .
35 Sek . ein . Ter zweite Vorläufer folgte kurz nach Mitter¬
nacht. Die Maximalausschläge wurden gegen 1 Uhr re¬
gistriert .

Nah und Fern .
Der Briefschreiber Schiemangk

ist 'offenbar in Berlin und bombardiert von dort aus mit
der ihm eigenen unverwüstlichen Frechheit die Presse und
Gerichtsherren mit Briefen . Er hat , neben dem Schreiben
an das Berliner Tageblatt , auch einen Brief an den Ber¬
liner Kriminalkommissar Tr . Kopp geschrieben , in dem
er Kopp feine Sympathie ausspricht und unter anderem
erklärt : „ Ich habe schon so hohe ungerechte Strafen er-

Der Hochstapler und Ausbrecher Max Schiemangk .
litten , wahrlich ein schönes Bild von Gerechtigkeit, wäh¬
rend andere , mit doppeltem Meineid Belastete und Mörder
nicht einmal zum Termin gezogen werden . Sie sind Mer
der wenigen Beamten , die einen Menschen anständig zu
behandeln wissen , und es wird Ihnen auch der ärgste
Mensch Achtung entgegenbringen .

".
„Graf de Passy" scheint damit auf den Fürsten Phi¬

lipp Eulenburg und die Frau Schönebeck-Weber anzu¬
spielen . Tr . Kopp hatte die Bekanntschaft Schiemaugks ge¬
macht, da dieser in früheren Fällen zunächst in den V e r-
dacht des Mädchenhandels geriet und Tr . Kopp
ihn deshalb in Behandlung bekam . Tr . Kopp wird sich üb¬
rigens geschmeichelt fühlen über das günstige Urteil , das
ihm der „ Herr Graf " gewährt .

Tie Berliner Kriminalpolizei , angespornt durch die
beiden Briefe , betreibt eifrig die Nachforschung nach dem
Ausreißer . Herr Max mag sich mit seiner Korrespondenz
in Acht nehmen . Wer sich zu mausig macht, fällt leicht
herein !

*

Unglücksfälle .
Ms in Feuerbach ein junger Mann am Rolladen

eines Schaufensters spielte, löste sich der Rolladen , sauste
herunter und traf einen 5jährigen Knaben, der gerade in
das Schaufenster sah, derart ins Genick, daß der Kopf des
Jungen die Glasscheibe durchschlug . Das bedauernswerte
Kind erlitt im Gesicht mehrere schwere Schnittwunden und
mußte sofort zum Arzt gebarcht werden.

Der 52 Jahre alte Bauer Jakob Lang , Kaspars Sohn ,
in Beihingen a . N . stürzte vom Oberling der Schloß¬
schmer auf die Tenne ab und erlitt einen Schädelbruch,
der seinen sofortigen Tod herbeiführte .

In Oehriugen stürzte das dreijährige Söhnchen
des Fabrikschreiners Schoch von der 3—4 Meter hohen
Brücke , die von der Stadt zu den Herrenwiesen führt , in

die Ohrn . Zum Glück wurde Schreiner Fischer junior auf
den Vorfall aufmerksam . Es gelang ihm, das Kind, das
vom Wasser schon ein Stück weit fortgetrieben war , noch
lebend ans Land zu bringen . Tie Brücke hat, obgleich
sie als steter Tummelplatz von . Kindern bekannt ist, ein
sehr wenig Schutz gewährendes Geländer . Jetzt wirds viel¬
leicht besser .

InIlsfeld wurde beim Reinigen des Viehtrogs der
Bauer Gottlob Obenland von einer bösartigen Kuh
derart gegen den Trog geworfen, daß ihn: das Brust¬
bein eingedrückt wurde .

In Stockheim OA . Brackenheim ist beim Aufbe¬
wahren von Stroh in der Scheuer der verheiratete Bauer
Ferdinand Za Huer infolge Ausgleitens vom Strohboden
auf einen Querbalken abgestürzt, wodurch er eine hef¬
tige Lungenquetschung und mehrfache Rippenbrüche erlitt .

In Freudenstadt wurde ein 32 Jahre altes Fräu¬
lein , das als Kurgast dort weilt, Mittwoch früh tot im
Bett aufgefundeu . Das Fräulein hatte sich vergiftet , der
Grund ist unbekannt .

Ein braver Mann.
Ein Uhrmacherlehrling aus Zwiefalten wurde beim

Baden in der Donau von Krämpfen befallen und fortge-
schewmmt . Nicht weit davon lag der 22jährige Schreiner
Albert Arnold mit einer Blutvergiftung im Bett .
Als er von dem Unglück hörte, bekleidete er sich mit einer
Badehose und sprang in den Fluß , wo es ihm nach vieler
Mühe gelang, den Ertrinkenden ans andere Ufer zu
schaffen . Dort wurde er von der Freifrau v . Bodmann
und dem Lehrer Schoch ins Leben zurückgerufen, mußte
aber nach Riedlingen ins Bezirkskrankenhaus geschafft
werden . Der wackere Reiter hinkte wieder feinem Schmer¬
zenslager zu.

Bissiger Köter .
Ter 16jährige Kaufmannslehrling A. Roller in

Pforzheim wollte den großen Bernhardinerhund seiner
Firma (Maurer und Colli ) in der Enz baden . Als sich
das Tier widersetzte , wandte er Gewalt an . Daraufhin fiel
der Hund über den Lehrling her und zerfleischte ihn fürch¬
terlich, sodaß von beiden Armen das Fleisch herabhing
und der Lehrling sofort ins Spital gebracht werden mußte ,
wo er schwerkrank darniederliegt .

Eine Kompanie im Hemd.
Man schreibt der „ Voss . Ztg .

" aus der Schweiz :
Auf dem Exerzierplatz von Herisau im Kanton Apen¬
zell bot sich den Neugierigen , die dem Drillen der Re¬
kruten zusahen, letzthin ein absonderlicher Anblick : eine
ganze Kompanie stand Plötzlich im bloßen Hemde da und
machte in diesem Aufzuge Freiübungen . Tas ge¬
schah nicht etwa der großen Hitze wegen, sondern weil
der Leutnant , der die Kompanie an jenem Tage kom¬
mandierte , fand , seine Leute seien für den Fall eines
Allarms noch nicht flink genug im Ankleiden, und sie
daher ein wenig in diesbezügliche Uebung bringen wollte .
Der Spaß dauerte jedoch nur kurze Zeit , denn der her¬
beieilende Schnlkommandant schickte den übereifrigen Leut¬
nant sofort in Arre st. Zu seiner Entschuldigung hat der
Fehlbare dann selber eingestanden, der Einfall sei eigent¬
liche eine „ Bieridee " gewesen. Ta er sich indes noch
andere „ Bierideen " ähnlicher Art hatte zu Schulden kom¬
men lassen, wird er einer strengen Bestrafung wohl nicht
entgehen.

Ein Zuchthäusler , der um ein Todesurteil bittet.
Ein eigenartiges Gesuch hat ein Einbrecher , der jetzt

eine vierjährige Zuchthausstrafe in Brandenburg ver¬
büße, an die Staatsanwaltschaft gerichtet . Tas Gesuch
lautet : „ Aus Anlaß des nächsten Geburtstages Seiner
Majestät des Kaierss und Königs von Preußen bitte ich
um Fürsprache eines Todesurteils . Ich bin nun
wiederholt mit Gefängnis und Zuchthaus bestraft und
möchte nun die letzte Stufe des Verbrechertums
kennen lernen .

" Tie „ Morgenpost " nimmt an , daß
die Sehnsucht nach der letzten Strafe des Verbrechertums
nicht dem Lebensüberdruß des Gesuchstellers entspricht,
sondern vielmehr die Sehnsucht nach der Freiheit . Der
Petent hat Wohl angenommen , daß ein derartiges Gesuch
die Staatsanwaltschaft veranlassen wird , ihn auf seinen
Geisteszustand zu untersuchen , und daß er auf Grund
eines psychiatrischen Gutachtens aus dem Zuchthaus ent¬
lassen werden würde . Tie Staatsanwaltschaft hat aber
weder ein Todesurteil befürwortet , noch Me psychiatri¬
sche Untersuchung veranlaßt .

Bei - er Festnahme
eines entsprungenen Fürsorgezöglings in Berlin stürzte
sich dieser mit seinem Bruder auf den Schutzmann und
riß ! ihn zu Boden . Als ein anderer Polizeibeamtcr zu
Hilfe eilte, wurde er ebenfalls angegriffen und machte
daher von seiner Waffe Gebrauch . Ter Fürsorgezögling
erhielt einen Brustschuß , während der Bruder entkam.

Theaterbrand.
Im Dekorationsmagazin des Theaters des Westens

in Berlin , das durch eine Brücke mit dem Theater
verbunden ist, brach Donnerstag abend Feuer aus , das
die Dekorationen vernichtete. Ter Brand wurde gelöscht ,
bevor die Flammen auf das Theater übergreifen konn¬
ten . Drei Feuerwehrleute sind an Rauchvergiftung schwer
erkrankt . Tie Abendvorstellung wurde abgesagt.

Dir lebensmüde Schwiegermutter .
Aus Budapest wird dem „ N . W . T .

" telegra¬
phiert : Tie 50jährige Frau des pensionierten Taselrich-
ters Johan Nnyarasdy ist vor kurzem aus ihrer hiesigen
Wohnung verschwunden und in einem Walde bei Vysegrad
tot aufgefunden worden . Seit dem Tode ihres
Schwiegersohnes war sic schwermütig . Nachts
schlich sich die Frau , nur notdürftig gekleidet, aus der
Wohnung , und erst des Morgens wurde ihr Verschwinden
entdeckt . Tie Obduktion der Leiche ergab , daß Frau
Nyarasdy verhungert ist . Die äußerst religiöse
Frau hatte diese Todesart gewählt , da sie nicht Hand au
sich legen wollte .

In der Gaisburgstraße Nr . 27 in Stuttgart be¬
findet sich die pharmazeutische Fabrik der Firma C . H .
Burg , in deren Aetherschuppen beim Umfüllen von Schwe¬
felwasserstoff durch Selbstentzündung Feuer ausbrach

Tie Feuerwehr griff mit sechs Rohren ein und hatte zwei
Stunden zu tun , bis der Brand gelöscht war .

Gerichtsaal.
Die Hinrichtung des Zeugfeldwedels Müller

wurde Donnerstag früh 6 Uhr im Hofe des Preunges -
heimer Gefängnisses zu Frankfurt a . M . durch den
Scharfrichter Göpel aus Magdeburg vollzogen . Göpel
ist der ehemalige Gehilfe und der Nachfolger des vor eini¬
gen Jahren verstorbenen Scharfrichters Engelhardt , er istvon Beruf Porzellanmaler . Ter Hinrichtungsakt wird
in der „ Kleinen Presse" wie folgt geschildert:

„ Als es 6 Uhr schlug, begann die Glocke zu läuten
und Müller trat aus dem einen Gerichtsgebäude heraus .Er trug seine eigenen Kleider, eine graugrüne Hose, Stie¬
fel. Ter Rock war ihm nur umgehängt und das Hemd
so ausgeschnitten , daß der Nacken schon entblößt war .Er ging festen Schrittes zu dem Tisch , hinter dem
zwei Gerichtsbeamte standen . Tr . Bluhme las ihm die
Ablehnung des Königs vor und reichte ihm das Doku¬
ment, das Müller auch noch einmal in die Hand nahm .Ter Scharfrichter trug Frack und Weiße Weste . Tie Ge¬
hilfen waren in einfachen, dunklen Anzügen . Tas Ueber-
führen Müllers von dem Tisch zur Richtbank durch die
Gehilfen geschah blitzschnell . Man sah nicht, ob Müller
selbst in die Knie sank oder ob ihn die Gehilfen nötigten .Das Anschnallen der Beine , das Zurückbiegen der Arme
und Niederbeugen des Kopses waren das Werk' eines kur¬
zen Augenblicks . Tann blitzte auch schon das Richt¬beil durch die Luft , und das Haupt fiel herab . Ströme
schwarzen Blutes schossen hervor . Das Beil trug auf der
einen Seite die Inschrift : „ ckustitia "

, auf der andern :
„ In insinonto mori "

. Kurz nach der Exekution trat die
'Todesstarre ein . Ter Kops , der mit dem Gesicht etwas
nach der rechten Seite lag , wurde auch in derselben Lagein den Sarg gelegt. Tann wurde der Deckel darüber be¬
festigt. Tie ganze Prozedur von dem Heraustreten Mül¬
lers bis Zum Schließen des Sarges dauerte nur fünfbis sechs Minuten .

"
*

Das Müller ' sche Drama reicht ein Jahr zurück . Es
war am 21 . August, als der damals 28jährige Zeug-
feldwebel auf der Bruchköbeler Landstraße bei Hanau
seine ehemalige Braut , die 21jährige Verkäuferin Anna
Jffland erschoß . Tas Mädchen hatte ihre Bezieh¬
ungen zu Müller abgebrochen, weil es erfahren hatte ,daß ihr Verlobter noch andere Liebschaften unterhielt .
Müller , der sieggewohnte Ton Juan , wollte es nicht be¬
greifen, daß er von einem andern „ ausgestochen" werden
könnte. Als er darum seine Braut an jenem August-Sonn¬
tag mit ihrem neuen Verehrer antraf , zog er eine Pistoleund schoß auf das Mädchen , das tot zusamm . en -
brach . Auf die am Boden Liegende gab er noch weitere
Schüsse ab , bestieg dann sein Rad und eilte davon . Er
wurde aber eingeholt und festgenommen. — Müller ist
derselbe, der absolut hingerichtet sein wollte und sich erst,als es schon zu spät war , eines anderen besann und ein
Gnadengesuch einreichte, das dann nicht mehr angenom¬men wurde.

»
Hechingen , 17. Aug. (Schweinereien. ) Tie Ferien¬

strafkammer verhandelte gestern gegen die Metzgerswitwc
Schindler aus Haigerloch und ihre beiden Söhne . Al¬
fons und Gustav wegen Nahrungsmittelfäls -ch -
ung . In dem Geschäft der Angeklagten in Haigervlchkamen seit Jahren fast unglaubliche Schweinereien vor, in¬
dem tot geborene Kälber und teils nicht geborene von ver¬
endeten Kühen stammende Kälber im Schlachterbetrieb ver¬
arbeitet wurden . - Durch die Landjägermannschaft in Ba -
Lieferant des verendeten Viehes Gottfried Merz aus Ost-
lingen wurden die unerhörten Mißstände ausgedeckt und als
darf bei Balingen festgestellt . Tie Angeklagten erhielten
folgende Strafen : Witwe Schindler 1 Monat , Gustav
Schindler 1 Monat , Alfons Schindler 3 Wochen und
Gottfried Merz 1 Monat Gefängnis .

Lustschiffahrt.
Im Expreßzugstenchö

hat am Donnerstag das Luftschiff „Schwaben " die
Strecke Baden -Oos-Friedrichshafen zurückgelegt. Der Auf¬
stieg in Oos war , wie gemeldet, früh 6 . 35 Uhr erfolgt,
die Ankunft über Friedrichshafen geschah um 10 Uhr 20
Minuten , die glatte -Landung erfolgte, nach einer Rund¬
fahrt über dem See , Punkt 3/̂ il Uhr . Mit dieser Fern¬
fahrt hat das Luftschiff „ Schwaben " alle Schnelligkeits¬
rekorde gebrochen . In glänzender Fahrt die Leistungen
der besten Schnellzüge übertreffend , ist die „Schwaben "
in einer Stunde und 12 Minuten von Baden -Baden nach
Stuttgart geflogen und hat von dort nach Friedrichshafen ,
Ivo es bereits 10 Uhr 13 gesichtet wurde, zwei Stunden
20 Minuten , also zur ganzen Fahrt drei Stunden
und etwa 32 Minuten gebraucht. — Bei dieser Fahrt
konnte der Luftschiffkapitän H acker zugleich das Jubiläum
seiner 200 . Fahrt mit einem Zeppeliuschiff ' feiern . Graf
Zeppelin führte das Luftschiff , in dessen Gondel 5 Personen
Platz genommen hatten .

Die Rückkehr
nach Oos wurde am Freitag früh 6 . 10 Uhr ange-
treteu . Der Weg führt diesesmal das Rheintal entlang .
Basel wurde tum 3/̂ 9 Uhr , um 9 . 20 Uhr Mülhausen ,10 Uhr Kalmar , 10 .30 Uhr Schlettstadt passiert . Um
11 . 45 Uhr war die „Schwaben " über Baden und landete
wenige Minuten vor 12 Uhr vor der Kalle in Oos . Punkt
12 Uhr war das Luftschiff geborgen .

Einen Unglückssall
hat die vorgestrige „ Schwaben "-Fahrt in Cannstatt
verursacht . Von dort wird berichtet : Leider ist die Be¬
geisterung über das Erscheinen des Luftschiffes nicht ohne
einen schweren Unglückssall vorübergegangeu . Als
das Luftschiff über Cannstatt flog , eilten die Arbeiter der
Maschinenfabrik Stein auf die Plattform des Hauses . Ta¬
bei trat der 27jährige Arbeiter Wilhelm Seifried aus
Deizisau einen Schritt zu weit zirrück, fiel über die Platt¬
form auf ein Glasdach , durchschlug es, stürzte auf
-eine Drehbank und war gleich darauf tot .



— Kgl. Kurtheater . Heute abend findet die erste
Wiederholung des reizenden französischen Lustspieles „Das
kleine Chokoladenmädchen " das bei seiner Erstaufführung
durchschlagenden Erfolg erzielte , mit unserer kleinen Naiven,
Fräulein Blaada in der Titelrolle , statt . — Aufmerksam
machen wir noch besonders aus die morgige Ausführung
von „Himmel auf Erden " mit den Herren Tiedemanu,
Barg und Grosse, sowie Frau de Scheirder in den Haupt¬
rollen. . . . . ^

— Union- Theater. Kinofreunde machen wir noch
besonders auf das hübsche Programm der morgen Abend
im Gasthaus zur alten Linde stattfindenden Vorführung
lebender^ Bilder aufmerksam . Alles nähen ^

im Inserat .

kovLvrt - kroKrumm
äs«

Lvui ^ l . Lur -OrekvsIeiA .
Usituag : ^4 . Rgl . Musikäirsktor.

LawstLA . äsu 12 . H.u § u 2t
naodw . 3H- —5 17br (^ntagsn)

1 . Raissrstaät , Marsvb_ kuobs

2 . Ouvsrturs „äotisnn von Paris" Unistäisu
3 . ^Vsllsnspistv , VVttUsr ttvrrmLun
4 . Müsksntkn?.. pilsllksrg
5 . Ouv übsr ävn Osssaiisr Marsak . 8ebuviäsr
6 . Pank. „ Ois 8tumms von portisi" ^ ui>sr
7 . Origri - ^ Lirsr Uiliks
8 . Pluokvrwicbsl , Polka Pstrus

6—7 Ukr absnä « (tinrplLte .)
I . b' sstwarsob fiLobusr
2 . Ouvsrturs „ MaritLns." WLlao«
3 . liossnblättsr , liVLirsr 8tr«.»S8
4 . 8ekmisä «Iisäsr aus „ 8i«gkrisä " Wagner
5 . punt . „Haus Ilsilillg " Marsstinvr

8ouui3 .§ . Leu 20 . ^ u § U3t
8 — 9 Ubr vorm , (

'krinkbalts)
I . IltnisäsriLuä . Ounlrgslist. ^
2 Ouvsrturs „Msäsu" Obsrukini

a . iussisvbsr Fan/,. b . Rinäsillötsntanr !
Isoksilro ^vslc^

4 . Usrisn aus Mslläslssokvs Motoäisiwoliat/. 8obrsinsr
5 . Pmm^ - Manurka Osigsr

nLodm .
^/- 4 — 5 17br s^ nlagsn ) .

1 . Wssiüugtou kost - Marsvb 8ousa

2 . Rakovr^ -Ouvsrtur« Rvlsr Us !«
3 . Prübtingslukt , Wat/sr Petras
4 . Rbapsoäis Rämpksit
5 . Ouv . „I)as Otövklein äs « prsmitsn " Mailtart
6 . Wanäslbitäsr , Potpourri 8obsrr
7 . Ua Psts äs « Oraväs, Menuett 3anvsmLlln
8 . I .älov, Marsvb Ilvillsok «

6—7 Ukr absnäs ( tiurplat«)
1 . Frsussvbvur , Marsvb kistlsr
2 . Ouvsrturs „Fell " Rossini
3 . ^ sträa- ll' äiiro , Wal/sr 8trauss
4 . 8vsns uuä I .ris aus „Prslsvbüte." Wsbsr
5 . tVotans I .bsvkisä u . psusr/aubsr . VVagvsr

ILout3 § . Leu 21 . H.uZu8t
vorm 8 —̂9 I7br (Iriakbatls )

1 . Okorat : Run Isb msin 8sst ävn Ilsrro .
2 . Ouvsrturs „Aar uuä Aimmsrmann " Rorte.ing
3 . prüklingsstimmsn , Walrsr 8trLU ««
4 . u I .näants , b . Romanrs au« „kosamuoäv " 8vbubvrt
5 . Variationvn. Wärst
6 ^.rm iu Irm , Masurka 8trauss

Druck und Verla« der Bernb Hofmaunschen Buchdruckerel in
Mildbad . Verantwortlich : « Minbarkt . daielbk

Gemeinde Wildbad
Wekunninrcrchung.

Nachdem die Gewerbekataster (Steuelkapitales der neuei ' geschätzten
Gewerbetreibenden der hiesigen Gemeinde durch die Beznksschätzunps
Kommission gemäß Art. 100, Abs. 3 des Gesetzes vom 28 . April l873
und 8 . August 1903 betreffend die Grund -, Gebäude- und Gewerbe¬
steuer (Reg. Bl. von 1903 S . 344) auf 1 . Januar l . I . sestpeüellt
sind, wird das Ergebnis der Einschätzung gemäß Art . 100 Abs . 4 ds .
Gesetzes svergl . mit Art . 99 Abs 1 und Art . 61 Abs . I ) 15

'
Tage lang

und zwar
vom« 22 . Anglist bis 5 . September INN

zur Einsicht der Beteiligten auf dem Rathaus aufgelegt sein . Jedem
Unternehmer eines Gewerbes steht bezüglich seines Sbuerkupitals das
Recht der Beschwerde z » . ( Kesetz Art . 99 Abs . 2) Etwaige B - schwer den ,
welche die Beteiligten gegen die Einschätzung vo - bringen wollen, si >d
an das Kgl . Steuerkollegium Abteilung für direkte Steuern zu richten
und längstens

bis zum 8 . September d. I
bei dem Ortsvorsteher zur Weiterbeförderung anzubringen. Die Ver¬
säumnis dieser Frist zieht den Verlust des Beschwerderechts nach sich .
(Gesetz Art 61 Abs . 2 )

Wildbad , den 17 August 1911 .
Stadtschultheißenamt , Bätzne r^

1 'urnvvreiu Midlmd .

AI 8 M

jsl"
egen vorgerückter
sison gebe an

sSmtUchc

Korsetts .

Wir setzen hiermit unsere Mitglieder von dem Ab¬
leben unseres Ehrenmitgliedes

Lurl L' rvdlieb
in Kenntnis .

Um zahlreiche Beteiligung bei der Beerdigung wird
gebeten . Antreten Montag , halb 4 Uhr am Vereinslokal.

SLLtllLUL 3.1t6U lÜuLö .
1 . Berner Oberland Natur
2 . Locusta Drama
3 . Schulze kauft Bulldogen Humorist.
4. Bootsszenen auf der Temse Natur
5 . Unglück in der Kinderstube . Drama
6 . Seiltanzparodie Humorist.
7 . Papa Frühling Jdill
8 » ^ ^ I7LsUAz koloriertes ägyptisches Drama .
kULZZu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

Julius Kriminell.
^ zur alten Linde .

Visssn 8ie sction ,
ö,L p »r «it Iknen 6i« zVsscks nickt nur

von selbst väscbt ,
6aü «s Iknen 61« Wäsck« »uck «ckont unä

erkält ? W»nn nickt, 6ann ükerreugen 51 « «ick 6urck
«lnea Versuek .

LkLtllN-I, », » I»
L c°. . vU85Ll.vOHk-.

6 ! eicii - 5Ocj3 .

SKi - 6E8L .1O
HKS «ag«m.

IS krvA . Rabatt ^
Schluß 1 September-

Filiale pforzheimer Lorsett-Spezialgeschäst
WII . V 8s V Huupl8lrr » 88s 91 a

Rgl. Rurtheater
» G- Heute

v »8 kltziuv
Oboko iaätziiwääeitvK

Lustspiel in 4 Akten von P . Gavault.
Sonntag, den 20 . August

vnr üirvwel 3 « k Lrävu
Schwank in 3 Akten von I . Horst.

Auf den 1. September swird
ein gewandtes zuverlässiges

Ms
das der besseren Küche selbständig
vorstehen ' kann und etwas Haus¬
arbeit besorgt, .zu einzelner Dame
nach Pforzheim gesucht z Zimmer¬
mädchen vorhanden.
Offerte unter Nr . 144 an die Exp
ds . Bl .

bleckt
vIrrende und trockene Sekuppenfleckte

Mropb . Lkeem», Hrutrurrciilsxe Liier ärt

otfsns I
^ lllZs

AelnsebSden , Leinxerckvüre , äcierbeme . Kore
finxer , »tte Kunden rind okt sekr iiLrttiüekjx ;
ver disker vereebiicii bokkle
Ueketlt eu werden , mecke nocii einen Verrued

mit der oerten » devsirrten
krino Ssibs

^ eivon »cliLdi . VertLndteii . vore ^t .l,ISu .L.2S.
OLnksckreiden xeben tSxUek ein.

^iur eckt in OrieinLipLcicune >veiü-xrün -rot
» . ^ ». Lckudert » Lo ., V/einböklL-l) rerde ».

^Sisckunxen veire man rurück .
Lu beben in de« ^ potkeicen.

2ul 'ts ^ttmnisrxsmüss mnnäs » «loppstt KUt, V8NN
MN sinigsii Iroplsn 'F iii/o -

I . ^ u r / , Mobk . k,övs6v1,srg8trL88s 213 .

Freiwillige Feuerwehr wildbad .
Die Wehrmänner der neuen mechanischen Leiter

haben am
Sonntag , den 2« . August, früh 7 Uhr

zur Hebung auszurücken .
Das Kommando.

ging am Sonntag vom Sommer
berg bis zur Griinhntte eine

(Körbchen)
mit farbigen Steinen
abzugeben gegen S Mk . Belohnung
in der Villa Tannenburg .

k
Zur Aushilfe »ns 1 . September

tüchtiges Mädchen gesucht für Zimnwr
und Haushalt bei bohem Lohn .

Wo . sagt de Exped d Bl . ( 143)

H ^ iied xeMuvt

I . Schall'.

trvvui LMulii

(sMer iiiti !lle>8cliu>e iileliaii ')
b' nsäsnZlr. 51 .

VorbsrsiOiliA kür äsn ksukm.
ösruk Raoäsl8g.kLäsim « . Iu «-
lLnäsr8vbuts . lntsriiui. i Rangs«.
Urospskls in ärsi 8prsvksll.

samstänngsll jst/ .t.

0 Io 8 ötj » Lpier
in Rollen von 14 Pfg . an , bei
größerer Abnahme Rabatt,
empfiehlt
Filiale des Psorzh. Sanitätsgeschäfts ,

Emil Lemcke jr. ,
Wildbad, Hauptstr . 91 .

Ev . Gottesdienste .
10 S . n . Tri» . 20 . Aug.

Vorm .
'/« 10 Uhr Predigt : Stadt¬

pfarrer Röster.
Nachm . I Uhr Christenlehre mit den

Söhnen : Stadlvikar Hornberger .
5 Uhr Jünglings -Verein .

Abends 8 Uhr Bibelstunche in der
Kleinkindersch . : Stadtvikar Horn¬
berger.

Gesucht

ein fleißiges Mädchen das kochen
kann und häusliche Arbeit verrichtet .

Eintritt 1 . Oktober.
Zu erfragen bei
Hofkonditor Lindenberger ^Zu zahlreichem Besuch ladet höfnchst em
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